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   Publikumsgespräch  

                                                                                     Moderation 
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Eintritt: Freiwillige Spenden! 

    R.k. Pfarre St. Hemma, 1130 Wien, Wattmanngasse 105-107, Tel. 01 804 81 89  

                               www.sankthemma.at        pfarre.st.hemma@katholischekirche.at                      ►  

Erreichbar   Bus 56A und 56B ab/nach Hietzing U4 (bis/ab „St. Hemma Kirche“),   

                      Straßenbahn 62 (bis/ab „Wattmanngasse“, ca. 200 m Fußweg);  Achtung: Kurzparkzone! 
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Foto:Kathol.BildungswerkWien 



Würde der wirkliche Pilatus bitte aufstehen! 

Pontius Pilatus – historische Gestalt und  

Richter Jesu Christi 

mit ao. Univ.-Prof. i.R. Mag. Dr. Martin STOWASSER 

Dienstag, 

6. Mai 

2025 

Nächster Termin 

Die Bushaltestelle  „St. Hemma-Kirche“ der Linien 56A 

und 56B ab / nach U4 Hietzing (über Atzgersdorf S od. 

Lainzer Tor) befindet sich direkt neben der Kirche. 
 

Auszug Busfahrplan 56A / 56 B ab U4 Hietzing   

(→     Atzgersdorf S od. → Lainzer Tor, jew. über ORF) 

    17 h  25  32  40  47  55  

    18 h  02  10  17  25  32  40  47  55   10 Min Fahrzeit 

    19 h  03  07  19  23  36                      bis St. Hemma 
 

Straßenbahn 62 bis „Wattmanng.“;   Kurzparkzone!! Map data©2015 Google 

Über das Stück „Judas“ von Lot Vekemans 
 

 

Sein Name und sein Kuss sind das Synonym für Verrat. Befragt wurde er dazu nicht. Dass 

Judas sich erhängt haben soll, reicht als Geständnis. Jetzt aber spricht er, in einem Theater-

monolog der niederländischen Autorin Lot Vekemans, der seit einigen Jahren europaweit für 

Aufsehen sorgt. Judas Ischariot will gehört werden, vielleicht sogar verstanden. -  Der in Wien 

lebende Schauspieler Sebastian Klein (Dorothea-Neff-Preis 2016) spielt dieses packende Stück 

mit Charme und Eindringlichkeit. Ein junger Mann, der sich Judas nennt, mischt sich unter uns 

und liefert eine überraschende Version seiner Lebensfreundschaft zu Jesus von Nazareth. Es 

gelingt ihm, die Fragen, die ihn umtreiben, zu denen seiner Zuhörer zu machen: Hatte er eine 

Wahl? War er Werkzeug oder Täter? Zählt das, was davor war, nichts? 
 

Weiterspielen-Neuproduktion der Fassung für das Volkstheater Wien in Kooperation mit dem 

Katholischen Bildungswerk Wien. - Aufführungsdauer ca. 50 Minuten; anschl. nachbereitendes 

Publikumsgespräch mit dem Schauspieler, moderiert von Mag. Manfred Zeller. 

               BEGINN                       Um  19.00 Uhr 
 

                               ORT         Pfarrkirche       St. Hemma,  

                                    1130 Wien, Wattmanngasse 105 

Anmeldung zum Im Blick-Newsletter St. Hemma:  
pfarre.st.hemma@katholischekirche.at 

>>  Damit Sie keinen „Im Blick“-Termin versäumen!  <<  
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